
Grälliger Dorfzytig

Echo

1• 2018 ggflueE

Das Burger-Bänkli



Eggflue-Echo 1• 2018

>Notfallnummern und 
Gemeindedienste

2

Pfarrämter
Kath. Pfarramt, Seelsorgeteam:        
Pastoralassistent: Albert Dani         061 763 91 28
Priester: Walter Meier                      079 280 74 33
Sekretariat: Patricia Schumacher 061 761 61 71
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 9–11 Uhr
Kirchweg 4, Zwingen
www.kircheamblauen.ch

Ev.-ref. Pfarramt:                            
Pfarrer: Claude Bitterli                   061 761 64 12
Pfarrerin: Regine Kokontis             061 761 62 53
Sekretariat: Sabine Freund 061 761 40 43
Öffnungszeiten: Montag und Dienstagvormittag
Schutzrain 7, Laufen
www.ref-laufental.ch 

Burgergemeinde Grellingen            061 741 21 12
Georges Thüring                           
Forstrevier Angenstein                    061 751 38 75

Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung       
gemeinde@grellingen.ch
Montag–Donnerstag 10.00–11.30/16.00–17.15
Dienstag 10.00–11.30/16.00–18.30
Freitag geschlossen

Gemeindepräsident
hanspeter.haenni@grellingen.ch
Sprechstunde bitte anmelden:         061 743 71 16

Sozialhilfebehörde
gshb3@sozialdienste.ch
Sozialdienste Laufental
Sprechstunde bitte anmelden:         061 766 30 50

Multisammelstelle Greslyhof
werkhof@grellingen.ch
Montag/Donnerstag 16.00–18.00
Jeden letzten Donnerstag im Monat bis 19.00 Uhr

Spezielle Öffnungszeiten über Ostern, Auffahrt,
Tag der Arbeit und Pfingsten:
Die speziellen Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung und der Multisammelstelle Greslyhof
über diese Feiertage finden Sie auf Seite 23.

Notfallnummern

Allgemeiner Notruf                        112

Polizei-Notruf                               117

Feuerwehr-Notruf                         118

Sanitäts-Notruf                             144

Vergiftungsnotfälle                         145

REGA                                          1414

Medizinische Notrufzentrale           061 261 15 15
(Ärzte, Zahnärzte, Apotheken)

Kantonsspital Bruderholz               061 436 36 36

Kantonsspital Laufen                     061 400 80 80

Spital Dornach                              061 704 44 44

Augenklinik Basel                          061 265 87 87

Spitex                                           061 753 16 16
(Verein für ambulante Dienste)

Kantonspolizei Aesch                     061 553 44 17

Kantonspolizei Laufen                   061 553 42 17

Kantonspolizei Liestal                    061 553 34 34

Kreiskommando Liestal                  061 553 72 72

Strassenhilfe TCS/ACS                   140

Die dargebotene Hand                   143

Telefonhilfe für Kinder                   147

Übrige Notfalldienste via                1811

Wichtige Telefonnummern

Gemeindeverwaltung                     061 741 17 17

Bauverwaltung                              061 751 14 07

Zivilstandsamt Arlesheim               061 552 45 00

Werkhof Gemeinde                      061 741 14 40  
Werkhofleiter: Claude Remy         079 674 20 72
Brunnmeister: Patrick Müller          079 322 40 67

GGA-Pikettdienst                          061 833 30 39

Kindergärten, Schulhäuser          
Primarschule Lehrerzimmer          061 741 17 85

Abwartin Schulen: Rita Brunner   077 442 37 88

Hallenwart: Peter Brunner           079 435 67 04
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14. Mai 2018, 12.00 Uhr

einen wunderbaren Blick fast über ganz Grellingen.
Von den Gebäuden der ehemaligen Ziegler Papier AG
entlang der Birs bis hin zum Moossee. Das Bänkli lädt
zum Verweilen ein, was sich bei einem Spaziergang auf
jeden Fall lohnt!

5Umschlag:
Auch dieses Jahr stellen wir Ihnen als Titelbildserie
markante Orte in unserem Dorf vor. Heute: Das Bur-
ger-Bänkli. Wenn man auf dem Burger-Bänkli am
Schmelzenriedweg oberhalb des Oberdorfs sitzt, hat man
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Statistisches

Geburten

20. Oktober 2017        Lance Ramon, Sohn von

Ramilyn und Philippe Betschart

22. Oktober 2017        Leesha Maleen, Tocher von

Stéphanie und Claude Kaiser

29. Oktober 2017        Diego, Sohn von

Corinne und Dario Marrosu

3. November 2017        Luis, Sohn von

Angela und David Dreier

6. Dezember 2017        Murielle Melody, Tochter von

Anna Tschudin

1. Januar 2018            Nina, Tochter von

Stephanie und Manuel Münger

Totentafel

4. Dezember 2017
Kälin-Bloch Basilia, Jg.1931

6. Dezember 2017
Maier Christian Daniel, Jg.1971

29. Januar 2018
Saladin-Schreiber Ingrid, Jg.1938

Erich Bloch, 85, 5.12. 2017

Herzliche Gratulation!

Herzlich willkommen!

Als neue Dorfbewohnerinnen und 
-bewohner begrüssen wir in Grellingen
herzlich:

Frau Lamina Burkhardt

Frau Anna Capozza

Herr Christian Isler

Herr Simon Märk

Frau Tamara Makrytskaya

Herr Elijah O’Riain

Frau Tugba Pinar

Frau Heidi Rohrbach mit Sohn Jérôme

Frau Katharina Rohrbach

Frau Amirata Samari

Herr Alessandro Torciere

Herr Alexander van der Veen

Frau Rosa Wirz

Der Gemeinderat gratuliert Ihnen ganz herzlich 
zu Ihrem Geburtstag und wünscht Ihnen weiterhin 

gute Gesundheit und viel Gfreuts.

    
     

    
    

Walter Miesch, 80, 6. 2. 2018

Bela Takács, 80, 16.1. 2018

Pro Senectute Abteilung Sport

Seniorenturnen 
in Grellingen

Wir würden uns freuen, wenn Sie/Du zu uns
ins Turnen kommst.

Jeweils am Montag
9.00–10.00 Uhr

in der Turnhalle der Primarschule.
Kontakt: Evelyne Bitterli, Tel. 061 741 11 58
Wir freuen uns auf Sie/Dich.

Brigitta Wenger-Thüring, 23.11. 2017 und 

Franz Wenger, 18.1. 2018, beide 80
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Die Seite des Präsidenten

Liebe Grellingerinnen, liebe Grellinger

Unsere Gemeinde ist Mitglied im
Verein Birsstadt
Am 3. Februar 2018 wurde der Verein Birsstadt in einer
würdigen Feier in der Waldschule, unterhalb der Ruine
Pfeffingen, gegründet. Seit einiger Zeit steht der Ge-
meinderat Grellingen in engem Kontakt mit den Ge-
meinden der Birsstadt. So konnten wir zu Beginn an
den Konferenzen der Gemeindepräsidien, die monat-
lich stattfinden, teilnehmen. Letzten Herbst ersuchten
wir um eine Vollmitgliedschaft im zu gründenden Ver-
ein. Unsere Aufnahme wurde gutgeheissen, und so ist
Grellingen jetzt Mitglied im Verein Birsstadt. Einige

Einwohnerinnen und Einwohner aus Grellingen fragen
sich sicher: Warum ist Grellingen Mitglied in der Birs-
stadt? Wir sind doch eine Laufentaler Gemeinde! Da
muss ich entgegnen: Grellingen ist seit einigen Jahren
im Bevölkerungsschutzverbund Angenstein (heute BSV
Birs genannt), ist der Spitex Reinach angeschlossen, die
Schützen schiessen auch schon seit Jahren in Aesch, und
seit letztem Jahr ist Grellingen dem Feuerwehrverbund
Aesch/Pfeffingen angeschlossen. Das Wasser beziehen
wir von Duggingen, ebenfalls Mitglied im Verein Birs-
stadt. Hier ist angedacht, dass die Versorgungssicher-
heit mit Aesch verknüpft wird. Als Mitglied im Verein
Birsstadt können wir uns in der künftigen Entwicklung
einbringen und mit entscheiden. Das heisst jedoch
nicht, dass wir uns von der Zusammenarbeit mit den
Gemeinden im Laufental distanzieren. Wir haben nach
wie vor wichtige Gemeinsamkeiten wie Sozialhilfebe-
hörde, KESB, Schule und Alter, die wir weiter pflegen.

Härtefallbeitrag vom Kanton
Für die Jahre 2011 bis 2015 
erhielten wir vom Kanton finan-
zielle Unterstützung in Form 
von Härtefallbeiträgen. Diese 
waren verknüpft mit der Anpas-
sung des Gemeindesteuersatzes 
auf heute 67 Prozent. Unser 
Gesuch für einen Beitrag für 
das Jahr 2016 wurde vom Kanton
negativ beantwortet. In einem 
Gespräch mit Herr Regierungsrat
Lauber und Vertretern des Statistischen Amtes wurde
begründet: Wir hätten in den letzten 2 Jahren positive 
Rechnungsabschlüsse verzeichnen können, und die So-
zialhilfekosten seien durch die Rückerstattungen nicht
mehr so hoch. Für unsere Gemeinde sind die Sozialhil-
fekosten immer noch stark belastend und lassen kaum
Spielraum für Investitionen. 

Ein Mitarbeiter vom Statistischen Amt rechnete
uns vor, dass eine Person mit mittlerem Einkommen in
Pfeffingen für Steuern und Krankenkasse mehr bezahle
als eine Person mit gleichem Einkommen in Grellin-
gen. Da müssen wir entgegnen, dass die Krankenkas-
senprämien nicht nur in Grellingen tiefer sind, sondern
auch in Gemeinden, die keine oder nur geringe Sozial-
hilfekosten zu tragen haben. Wir fordern vom Kanton
nach wie vor eine gerechte Verteilung der Sozialhilfe-
kosten.

Neuer Gemeinderat
Als Ersatz für den zurückgetretenen Pierre Comment,
hat die CVP Grellingen am 15. Januar 2018, Christian
Richli als neuen Gemeinderat 
gemeldet. Da keine weiteren 
Kandidatinnen und Kandidaten 
gemeldet wurden, konnte 
Christian Richli von der GRPK, 
als in Stiller Wahl gewählt, 
bestätigt werden. Der Wahl-
termin vom 4. März 2018 wurde
widerrufen. Ich gratuliere 
Christian Richli zu seiner Wahl 
in den Gemeinderat ganz herzlich
und wünsche ihm in seinem 
neuen Amt viel Erfolg und Be-
friedigung. Gleichzeitig danke ich 
Pierre Comment für seinen Einsatz im Gemeinderat,
in dem er das Ressort Soziales betreute, ganz herzlich.
Wir bedauern seinen Rücktritt sehr, wünschen ihm je-
doch für seine Zukunft viel Glück, Erfolg und gute Ge-
sundheit.
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Rücktritt aus dem Gemeinderat
Wie bereits im September letzten Jahres angekündigt,
habe ich meinen Rücktritt als Gemeindepräsident und
Gemeinderat auf den 30. Juni 2018 beim Gemeinderat
eingereicht. Es ist erfreulich, dass auch dieser Ersatz,
wie beim Rücktritt von Pierre Comment, in Stiller Wahl
erfolgen kann. Bis zum Einreichungstermin hat einzig
Herr Dany Hugelshofer seine Kandidatur eingereicht.
Diese wird jetzt durch die GRPK erwahrt, und der Ab-
stimmungstermin wird abgesetzt.

Entwässerung Schmelzenried
In der Zwischenzeit wurden auch die Sanierungsarbei-
ten oberhalb der Liegenschaft Glanzmann beendet. An
dieser Stelle nochmals ein Dankeschön an alle Grund-
eigentümer für die Geduld und das Entgegenkommen
bei der Realisierung der Entwässerungsleitung. 

Ich wünsche allen einen schönen Frühling.
Euer Präsi: Hans-Peter Hänni

Aus dem Gemeinderat

Ressortnachrichten

>Ressort Bauwesen

Entwässerung des Gebiets Schmelzenried,
1. Bauetappe
An der Gemeindeversammlung vom 29. März 2017
wurde der Kredit für die 1. Bauetappe der neuen Ent-
wässerungsleitung des Gebietes Schmelzenried geneh-
migt. Die Bauarbeiten begannen Ende Juni nach dem
Dorffest. Beim Bau der Leitung traten unvorhersehbare
Probleme und Schwierigkeiten auf, die zu Bauverzöge-
rungen führten.

Gesamtkonzept     Neue Verbindungsleitung zur Birs

Infolge der tiefer liegenden Werkleitungen in der Ba-
selstrasse kam die Leitung zur Querung der Baselstrasse
tiefer zu liegen als vorgesehen. Um die bestehenden
Sporne der Nachbarliegenschaft nicht zu verletzen,
wurde mit einer Stahlrohrkonstruktion der Engpass ge-
meistert. 

Bausituation vor und nach der Erstellung der Leitung
zwischen den Liegenschaften oberhalb der Baselstrasse  

Neuer Auslauf in die Birs, Einlaufbauwerk, offene Rinne

Aufgrund der grossen Verzögerungen mussten die be-
troffenen Grundeigentümer viel Verständnis für die Be-
einträchtigungen aufbringen. Der Gemeinderat, das In-
genieurbüro sowie die Bauunternehmung danken allen
für die Zusammenarbeit zum Gelingen des Werkes. 
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Noch offen ist die Gestaltung (Verbauung und Siche-
rung) der offenen Rinne, die das Gebiet Schmelzenried
zum Einlaufbauwerk der neuen Leitung führt. Diese
Schlussarbeiten werden in den nächsten Wochen aus-
geführt. 

Quartierplan Gehrenacker
An der Gemeindeversammlung vom10.Dezember 2014
wurde der Kredit für den Quartierplan Gehrenacker ge-
nehmigt. Das beauftragte Architekturbüro hat für das
ganze Gebiet eine optimale Gestaltung und Überbau-
ung des Areals entwickelt. Trotz intensiver Bemühun-
gen konnten nicht alle Parzelleneigentümer an der
Teilnahme  der Quartierplanung überzeugt werden. 

In die städtebaulichen Überlegungen wurden je-
doch alle Parzellen mit einbezogen und das Bebauungs-
konzept etappierbar gestaltet. Auf diese Weise ist eine
ganzheitliche Entwicklung des Areals zu einem späteren
Zeitpunkt grundsätzlich nach wie vor möglich.

Damit das Projekt weitergeführt werden kann, be-
schränkt sich die Quartierplanung auf die Parzellen der
Gemeinde und der EBM. Die vorgesehene Bebauungs-
form orientiert sich an der bestehenden Siedlungsstruk-
tur im Westen des Areals und komplettiert die Häuser-
zeile, welche parallel zum Flussbogen der Birs bzw. zur

Delsbergstrasse verläuft und schliesst diese mit einer
Punktbaute ab.

Als Ergänzung soll auch eine Fusswegverbindung
erstellt werden, welche eine Verbindung der Quartiere
am Wieden- und Gehrenackerweg zur Delsbergstrasse
ermöglicht. Der Erlös aus der Arealentwicklung soll der
Finanzierung der geplanten Schulhaussanierung die-
nen, damit die öffentliche Hand einen direkten Nutzen
aus der Planung erfährt.

Das öffentliche Mitwirkungsverfahren mit Orien-
tierungsversammlung soll im März/April 2018 durch-
geführt werden.

Umnutzung Areal Ziegler
Im November 2017 haben die Eigentümer der Ziegler
Papier AG den Gemeinderat informiert, dass die Areal-
entwicklung wieder höhere Priorität geniesst. Grund-
sätzlich soll die Entwicklung (Umnutzung) in Etappen
erfolgen. Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen,
dass die Fachkommission Ortskern, unter der Mitwir-

kung des Ressortleiters Stephan Pabst und GP Hans-
peter Hänni, die Abwicklung der Arealentwicklung be-
gleiten soll.

Stephan Pabst, Gemeinderat
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>Ressort Verkehr, Sicherheit und Umwelt

Neuregelung Kaminfegerwesen
Infolge der geänderten gesetzlichen Grundlage (Gesetz
über die Prävention von Schäden durch Brand und gra-
vitative Naturgefahren) werden die Bestimmungen über
den Kaminfegerdienst abgelöst. Neu ist die Regelung
des Dekrets über die Sorgfaltspflicht bei Feuerungsan-
lagen massgebend. 

Ab diesem Jahr können Sie den Kaminfeger Ihrer
Wahl für die Reinigung aufbieten. Die periodische Rei-
nigung der Feuerungsanlagen ist neu vollumfänglich in
der Eigenverantwortung der Eigentümer/innen oder
den Betreiber/innen der Feuerungsanlagen. Alle Feue-
rungsanlagen müssen regelmässig gereinigt werden. Die
Verantwortung liegt jedoch nicht mehr beim Kamin-
feger.

Wir bitten Sie dringend, zur Verhütung von Schä-
den Ihrer gesetzlichen Sorgfaltspflicht regelmässig nach-
zukommen. Weitere Informationen finden Sie unter
www.bl.ch/Gesetzessammlung/Rubr. 76, Schutz vor
Feuer und weiteren Naturgefahren oder unter www.
kmv-bl.ch.

Achtung: Die Änderung beim Kaminfegerwesen
hat keinen Einfluss auf die obligatorische Öl- und Gas-
heizungskontrolle. Dies ist nicht zu verwechseln.

Sanierung Nunningerstrasse – 
zwei Abschnitte sollen jetzt ausgeführt
werden
Die Sanierung der Nunningerstrasse hat sich infolge der
Bahnübergangsplanung verzögert. Die Bauarbeiten ab
Fussweg zur reformierten Kirche bis zur Bauzonen-
grenze im Seefeld sollen nun im Herbst 2018 beginnen.
Die Arbeiten werden in zwei Etappen ausgeführt: Fuss-
weg reformierte Kirche bis Einfahrt Rainmattweg und
ab Rainmattweg bis Ende Bauzonengrenze. Die betrof-
fenen Grundeigentümer wurden durch den Kanton
kontaktiert. 

Ab Rainmattweg sind neue Trottoirs vorgesehen,
ebenso eine neue Postautohaltestelle im Gebiet Seefeld.
Die Postautohaltestelle Talweg bleibt bestehen. Bei den
Ausfahrten in die Nunningerstrasse werden «kein Vor-
tritt bzw. Stopp» signalisiert. 

In Abklärung ist derzeit noch, ob gleichzeitig eine
Wasserleitung für die Hochzonenverbindung ab Röd-
lerweg eingelegt werden kann. Der unterste Abschnitt
wird erst im Rahmen der Arbeiten für die Doppelspur
SBB ausgeführt.

Die Pläne können auf der Gemeindeverwaltung
auf Voranmeldung eingesehen werden.

Jubiläum 50 Jahre Gemeinschafts-
schiessanlage Schürfeld, Aesch
Tag der offenen Tür am 21. April

Information 
über das giftige Jakobskreuzkraut
Das Jakobskreuzkraut hat sich in den letzten Jahren,
bedingt durch die extensive Bewirtschaftung von Stras-
senrändern und Weiden, in verschiedenen Regionen
stark ausgebreitet. Da es sehr anpassungsfähig ist, kann
es sich auch in intensiv bewirtschafteten Kulturen aus-
breiten. 

Das Jakobskreuzkraut bildet im ersten Jahr eine
Rosette, während es im zweiten Jahr eine Blüte ausbil-
det. Das gelbblühende Kraut gehört zur Familie der
Korbblütler.

Blattrosette, Pflanze in Blüte oder goldgelbe, lockere Blüte

8
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Aussehen: gelbblühend, zwei- oder mehrjährig, 
30–100 cm hoch

Blütezeit: Juli bis August (25. Juli = Jakobstag)
Blätter: fiederteilig, Seitenzipfel rechtwinklig 

abstehend
Blüte: goldgelb, lockere Blüte 

(«gelbe Margeritenblüte»), Einzelblüten
(fast immer) mit 13 Blütenblättern

Wichtig: Alle Pflanzenteile in jedem Wachstumssta-
dium sind giftig, bedingt durch einen hohen Gehalt an
Alkaloiden. Die höchsten Werte weisen die Blüten auf. 

Die Gifte sammeln sich im Tier an und werden
kaum ausgeschieden, sodass eine Vergiftung schon bald
oder auch erst nach Jahren auftreten kann. 

Grundsätzlich geht es nicht um Ausrottung der
Pflanzenart, sondern darum, Gefahren für Mensch und
Tier abzuwehren und eine grössere Ausbreitung der
Pflanzen zu vermindern.

Bekämpfungsmöglichkeiten:
1. Mechanische Bekämpfung: ausreissen (vor dem

Absamen) und im Kehricht entsorgen (nicht kompos-
tieren) oder ausstechen der Rosetten im ersten Jahr

2. Chemische Bekämpfung: Einzelstockbehand-
lung im Rosettenstadium (10 Liter Wasser in Rücken-
spritze und drei Tabletten Ally Tabs)

Johanniskraut

Weitere giftige Kreuzkrautarten sind das Rauken-
blättrige Kreuzkraut (ähnlich aussehend, aber bis
120 cm hoch, später blühend, Blätter behaart), und das
Südafrikanische Kreuzkraut (40–60 cm hoch, Blätter
lineal, 6–7 cm lang). 

Das gelbblühende Jakobskreuzkraut ist nicht
zu verwechseln mit dem ungiftigen Johanniskraut
(Heilpflanze), das andere Blüten und Blätter hat.

Marlies Feller, Gemeinderätin

Amtliche Mitteilungen

Allgemeine Informationen
Baubewilligungen

10.11. 2017 Martisackerweg 12 Autounterstand

15.11. 2017 Delsbergstrasse 74 Um-/Anbau 
Reihen-EFH

28.11. 2017 In den Reben Zusätzlicher 
Kamin

6.12. 2017 Nenzlingerweg 12 MFH mit Auto-
einstellhalle

18.12. 2017 Hinterer Kamin für
Schürmattweg 18 Cheminée-Ofen

Trinkwasserkontrollen und 
Wasserstatistik 2017
Im Jahr 2017 wurden verschiedene Trinkwasserkontrol-
len durchgeführt. Alle Resultate entsprachen den An-
forderungen für hygienisch einwandfreies Trinkwasser.
Sämtliches Trinkwasser wird von Duggingen bezogen.
Im Jahr 2017 konnte der Wasserverlust wiederum ver-
mindert werden. Es mussten drei Leitungsbrüche ver-
zeichnet werden (2015 waren es noch 17 und 2016 de-
ren 4). Zu verdanken ist dies dem Umstand, dass vermehrt
Haupt- und Hausanschlussleitungen erneuert wurden.

Förderung /Verbrauch in m³ 2016 2017

Quellwasserförderung 0 0

Grundwasserförderung 0 0

Einkauf Duggingen 139 955 137 250

Förderung total 139 955 137 250

Verbrauch Haushalte 90 849 93 618

Verbrauch Gewerbe/Industrie 11 579 9109

Brunnen (Schätzung) 12 144 9377

Verbrauch total 114 572 112 104

Wasserverluste 25 715 23 546

Einwohner/-innen 1846 1834

Verbrauch pro Person 62 61

Verluste pro Person 14 13

Chemische Parameter des Trinkwassers in Grellingen: 
Gesamthärte: 25–31 fH* (französischer Härtegrade)
Nitrat: 6–17 mg/Liter* (Toleranzwert 40 mg/Liter)

* Durchschnittswerte
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Abfallstatistik 2017
Trotz der teilweisen rückläufigen Sammelmengen darf
der Grellinger Bevölkerung eine gute Sammelmoral at-
testiert werden. Erstmals wird beim Kehricht die Sperr-
gutsammlung einberechnet. Es ist möglich, dass der
teilweise Rückgang der Sammelmengen dadurch be-
dingt ist, dass gewisse Detailhändler ihre Sammelstellen
zum Teil ausgebaut haben und dadurch die Entsorgung
gewisser Wertstoffe beim täglichen Einkauf erledigt
werden kann. 

Die Grellinger Abfallsammlungen mit den beiden
Standorten Greslyhof (Werkhof ) und Sammelstelle
Coop sind nach wie vor ein gutes Angebot für die um-
weltbewusste Bevölkerung. Die gesammelten Abfälle
können der Wiederverwertung zugeführt und damit die
Ressourcen geschont werden. 

Abfallart 2016 2017
Siedlungsabfälle inkl. Sperrgut 319 142 320 240
Altglas 63140 60 680
Alu/Blech 1840 1640
Altöl/Speiseöl 692 1119
Grüngut 211 555 194 200
Alteisen 33 000 31220
Papier 87 220 76 140
Karton 40 460 38 320
Haushalt-Biomasse 12 845 12 810

Angaben in Tonnen

Einwohnerstatistik 2017
Gerne informieren wir Sie über die Entwicklung der
Bevölkerung in Grellingen. Gemäss den Daten aus der
Einwohnerkontrolle hat die Bevölkerung um 12 Perso-
nen abgenommen. Anhaltend ist der Trend, wonach die
Landeskirchen Mitglieder verlieren und somit Einwoh-
nerinnen und Einwohner vermehrt konfessionslos sind
oder einer andern Konfession angehören.

Einwohner 2016 2017

Männer, Schweizer 671 653

Frauen, Schweizerinnen 674 689

Total Schweizer 1345 1342

Männer, Ausländer 262 262

Frauen, Ausländerinnen 239 230

Total Ausländer 501 492

Total Einwohner 1846 1834
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Konfession

römisch-katholisch 615 597

evangelisch-reformiert 333 316

christ-katholisch 8 8

ohne/andere Konfession 890 913

Geburten 21 14

Todesfälle 13 18

Aus dem Hunderegister
Per 31.12. 2017 waren in Grellingen 142 Hunde gemel-
det (2016: 138).

Ersatz der Informatikanlage 
der Gemeindeverwaltung
Seit vielen Jahren arbeitet die Gemeinde mit der Soft-
ware der Firma Ruf. In den letzten Jahren konnte je-
doch nicht mehr von einer zufriedenstellenden Dienst-
leistung gesprochen werden. Technische Probleme konn-
ten nicht gelöst werden, und die Firma Ruf hat sich
weder partnerschaftlich eingebracht noch hat sie sich
der Problematik in unserem Sinne genügend angenom-
men. Das Kosten-Nutzen-Verhältnis stimmt nicht mehr.
Diese unbefriedigende Situation hat dazu geführt, dass
eine Kündigung der Verträge per 30. Juni 2018 unum-
gänglich geworden ist. Ab 1. Juli 2018 besteht deshalb
neu eine vertragliche Vereinbarung mit der Firma Dia-
log Verwaltungs-Data AG, Baldegg LU. Die Evaluation
hat ergeben, dass dieses Produkt unsere Bedürfnisse am
besten abzudecken vermag, und die Kosten ungefähr
den heutigen entsprechen. Mittelfristig gehen wir sogar
von geringeren Betriebskosten aus. Die Firma Dialog
ist in der Region stark präsent.

Die Startsitzung für die Abwicklung der Einfüh-
rung der neuen Hard- und Software hat bereits stattge-
funden. Der Ersatz der Hardware, die Implementierung
der Software sowie die Schulung des Personals finden
in der zweiten Aprilwoche 2018 statt. 

Dies hat auch Auswirkungen auf den Betrieb der
Gemeindeverwaltung. An folgenden Tagen sind die
Schalter der Gemeindeverwaltung geschlossen:

•  Dienstag,17. April, nachmittags geschlossen
•  Mittwoch,18. April, ganztags geschlossen
•  Donnerstag,19. April, ganztags geschlossen

Selbstverständlich stehen wir telefonisch auch an diesen
Tagen für Auskünfte zur Verfügung. Wir bedauern die
Einschränkung und hoffen auf Ihr Verständnis. 



Für das Schulsekretariat der Primarschule 
Grellingen suchen wir per 1. August 2018 oder
nach Vereinbarung eine/n

Schulsekretär/ in
zu einem Pensum von ca.10%.

Es erwartet Sie eine interessante und vielseitige
Aufgabe. Das ausführliche Stelleninserat finden
Sie im Internet unter www.grellingen.ch

Gemeinderat Grellingen

Einwohnergemeinde 
Grellingen
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Schliessung Polizeiposten Aesch
Der Kanton hat beschlossen, diverse Polizeiposten im
Baselbiet zu schliessen. Durch die fortschreitende Di-
gitalisierung müssen gewisse Verwaltungsaufgaben
nicht mehr zwingend im Büro erledigt werden. Durch
die Schliessung der Posten kann sich die Polizei zudem
anderen Aufgaben auf der Strasse, wie Patrouillen- und
Kontrolltätigkeit mit präventiver Wirkung oder Fahn-
dungstätigkeit widmen. 

Für die Gemeinde Grellingen ist derzeit der Poli-
zeiposten Aesch zuständig. Dieser schliesst per 31. März
2018. Gemäss Auskunft des Kantons wird ab April 2018
der Polizeiposten Laufen für unsere Gemeinde zustän-
dig sein. 

Pensionierung Yvonne Born
Frau Yvonne Born, welche seit 2003 das Schulsekreta-
riat betreute, geht offiziell per Ende April 2018 in den
wohlverdienten Ruhestand. Sie hat sich jedoch bereit
erklärt, bis Ende des Schuljahres per 31. Juli 2018 noch
zur Verfügung zu stehen und ihre Nachfolge einzuar-
beiten (siehe Stelleninserat oben). Für die wertvolle Un-
terstützung der Schule und der Gemeinde danken wir
Yvonne Born herzlich und wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute.

Geschwindigkeitskontrollen 

Kontrollort Datum S3 S4

Delsbergstrasse 10.11. 2017 251 16
Delsbergstrasse 14.11. 2017 143 8
Delsbergstrasse 11. 1. 2018 250 39
Baselstrasse 29.1. 2018 522 30

S3 = gemessene Fahrzeuge, S4 = Übertretungen

Zum Beispiel Grellingen
Vor rund 15 Jahren wurden im Rahmen des kantonalen
Raumplanungs- und Baugesetzes von einem Planungs-
büro der Zonenplan und das Zonenreglement «Dorf-
kern» geschaffen, die selbstverständlich weiterhin ihre
Gültigkeit behalten.

Erfreulicherweise hat sich die Fachhochschule Nord-
westschweiz FHNW bereit erklärt, unser Dorf im Früh-
lingssemester 2018 bezüglich Bauten und Baugestal-
tung in einer Analyse zu erforschen. Die Studierenden
der Fachabteilung Architektur stehen unter der Leitung
von Professor Dominique Salathé. Sie werden ihre Stu-
dien von Ende Februar bis Ende Juni durchführen. 

Aufgabenstellung
In einem ersten Schritt wird unser Dorfkern untersucht
werden. Die Fragestellung lautet: Welches sind die spe-
zifischen Qualitäten von Grellingen? In Arbeitsgruppen
sollen in einem nächsten Schritt Konzepte zur Gestal-
tung und Neuschaffung öffentlicher Räume wie Gas-
sen, Plätze oder Vorgärten erarbeitet werden. Ziel dieses
Semesters ist es, den Dorfkern von Grellingen neu zu
beleben und so ein identitätsstiftendes Bild für Grellin-
gen zu schaffen. Wenn also in nächster Zeit Unbekann-
te unsere Gebäude etwas genau und kritisch anschauen,
handelt es sich nicht um potentielle Einbrecher.

Nutzen für unser Dorf
Alle von diesen Fachleuten erarbeiteten Forschungsar-
beiten werden der Gemeinde dienlich gemacht und
können künftig als wertvolle Planungshilfen genutzt
werden, und dies alles ohne Kostenfolge! Als kleiner Le-
ckerbissen sei verraten, dass die Studierenden u.a. auch
ein Modell vom Dorfkern von Grellingen im Massstab
1/500 bauen werden.

Im September-Heft des Eggflue-Echos werden die
Studienergebnisse vorgestellt.

Josef Scherrer, Mitglied der Bau- 
und Planungskommission
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>Schulen und Kurse

Primarschule Grellingen

Die Schule im Wandel Teil 2

In Grellingen besuchen rund 100 Kinder den Kinder-
garten und die Primarschule. Gemäss kantonalen Vor-
gaben können wir in der Primarschule nur 4 Klassen
führen für 6 Schuljahre. Um eine gewisse Kontinuität
und gleich grosse Klassen bilden zu können, werden
alle Schülerinnen und Schüler, wie schon im Kinder-
garten, neu in altersgemischten Klassen unterrichtet. 

Bereits im Schuljahr 2015/16 wurde in der Primar-
stufe der Lehrplan Volksschule Basel-Landschaft einge-
führt. Nun hat am 17. Januar 2018 der Bildungsrat be-
schlossen, dass der Lehrplan Volksschule Basel-Land-
schaft auch in der Sekundarstufe im Schuljahr 2018/19
in den ersten Klassen aufsteigend in Kraft gesetzt wird.
Das ist eine überaus erfreuliche Nachricht, denn der
Lehrplan 21 bildet die gesamten Lerninhalte der obli-
gatorischen Schulzeit ab.

Seit der Einführung des neuen Lehrplans in der
Primarschule wurden folgende Änderungen umgesetzt:

Die Schülerinnen und Schüler
• wechseln neu nach der 6. Klasse in die Sekundar-

schule.
• lernen in der Primarschule mindestens zwei Landes-

sprachen und Englisch. Stichwort Mehrsprachen-
didaktik.

• müssen neu nicht bloss Wissen wiedergeben, 
sondern wenden ihr Wissen in komplexen Auf-
gaben an. Stichwort Kompetenzorientierung.

• Den personalen und sozialen Kompetenzen sowie
den Arbeitstechniken wird eine grosse Bedeutung
beigemessen. Stichwort Überfachliche Kom-
petenzen

• werden sich ihrer Interessen und Stärken bewusst
und werden bei der Bildungs- und Berufswahl 
unterstützt. Stichwort Laufbahnverordnung. 

• lernen den Umgang mit Medien und die Anwen-
dung der Informations- und Kommunikations-
technologie. Stichwort ICT.

• machen 4-mal in der obligatorischen Schulzeit 
eine unabhängige Standortbestimmung. 
In der Primarschule lösen die Schulkinder im Sep-
tember in der 3. und 6. Klasse die Checks in aus-
gewählten Fachbereichen. Stichwort Checks P3, P6.

Weitere Informationen zum Lehrplan Volksschule
Basel-Landschaft finden Sie unter
http://bl.lehrplan.ch/

Von links nach rechts, hinten: Valentina Stambaugh, 
Sylvia Borruat, Kathrin Kroll, Stephanie Winkelmann, 

Corina Campell, Kim Neijt. 
Mitte: Antoinette Aerni, Leanda Thüring, Sabine Bühlmann.

Vorne: Sidney Kapfer, Geraldine Tanner, Ruth Steiner

An der Primarschule Grellingen verfügen wir über eine
top Infrastruktur im Bereich Informationstechnik, von
der wir vor allem in den Bereichen Mehrsprachendi-
daktik und ICT profitieren können.

C. Campell

Die Lesenacht 
Wir haben uns zuerst vor dem Schulhaus getroffen, um
18.55 Uhr. Es war die 1. Klasse bis zur 6. Klasse dabei.
Es war an einem Freitag, und das hat gerade gepasst,
weil es bis um 22.00 Uhr ging, und am nächsten Tag
konnte man ausschlafen. Es gab verschiedene Posten,
zum Beispiel «Mutproben». Dort musste man seine
Hand in Kisten reinstecken, ohne zu sehen, was drin
war. Dann gab es auch noch einen «Superheldenpar-
cours» in der Turnhalle, der hat ziemlich Spass gemacht. 
Der Snackstand war sehr lecker, und es gab viele ver-
schiedene Sachen, die von vielen Müttern gebacken und
gespendet wurden. Es gab auch eine Schnitzeljagd, die
war draussen und drinnen. Im Schwingkeller in der
Mehrzweckhalle konnten wir mit Taschenlampen im
Dunklen Bücher lesen, und im Schulhaus konnten wir
auch basteln. Auch Bücher, sogar auf Französisch, wur-
den uns vorgelesen. Das war toll! Die Kindergärtler
haben das gleiche Abenteuer erlebt, aber einfach um
16.55 Uhr. Das Wetter war leider nicht schön. 

Von Edal Yildiz und Florian Donath (5. Klasse) 
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Skilager 2018
Vom 28. Januar bis zum 2. Februar 2018 durfte die 4.
bis 6. Klasse der Primarschule Grellingen das jährliche
Skilager im Ferienhaus Heitimatte in Gsteig verbrin-
gen. Zusammen mit motivierten Skileitern und dem
Küchenteam erlebten alle eine aufregende Zeit. 

In Zusammenarbeit aller Schüler/innen entstand
der folgende, hier leicht gekürzte Skilagersong, der zur
Melodie von «Dr Eskimo» von Mani Matter gesungen
wird. 

Dr Skilagersong

Mir sind alli zämme cho, in däm Heiti-Huus jetzt do 
singe mir fortissimo, unsri Gschicht, es isch eso ...

S isch sowyt, mir händ verno, dörfe in es Lager go
wo in Grällige einisch so, in eme Joor wird duuregno ...

Mir sind in Bus inecho, um ins schöne Lager z’go
Schi bereiz und alles scho, Koffer näh und ine go

D Schueh agschnallt und s Warm-up do, dass mir
nochhär fahrä jo
uf de Pischte cha me no, mit de andere es Gspröch avo

Doch wär het gseit: «Jetzt chömmet scho», das isch
üse Mario
d Pischte jo nit z langsam gno, also hämmer’s laufe lo

D Skileiter, diä sind sehr froh, will sie au uf d’Schi
chönnt sto
hinterhär em Claudio und obe wartet de Timo

D Laura hilft bravissimo, uns diä Pischte abe z go
d Frau Tanner wartet unde scho und luegt wiä mir so
fahre do

Schneemänner von Edal Yildiz, links (5. Klasse), 
und Chiara Schürch, rechts (4. Klasse)

D Afänger händ d blau Pischte gno, spöter denn diä rot
o no
wenn d Profi bisch, denn gohsch do scho, uf d schwarz
Pischte go sause lo

D Frau Kapfer hilft bim Koche do, d Pfanne parat und
de Härd aglo
Sie het sich Müeh gäh sowieso, lueg s isch super usecho

Zum Znacht git’s feini Sache do: Pizza, Burger au Pesto
dr Buuch isch voll, das wänd mir so, s Dessert wartet
au no do

Am zähni muess me schloofe go, um am Morge fit
ufzsto
mir händ d Auge offe glo, will mir sin sehr ufgregt no.

Das wänd mir jetzt nid eso, gönd lisli zrugg ins Casino
Wenn d Lehrerinne würde cho verstecke mir üs turbolo

Zrugg im Bett es isch eso, dass mir wach sind sowieso
d Lehrerinne aber o, suscht wär’s doch nit normalo.

Spielgruppe Schildchröttli

Informationen und Anmeldung:
Doris Gitzi, Telefon 061 741 23 27
Rieselbrunnackerweg 10, 4203 Grellingen
spielgruppe.schildchroettli@bluewin.ch
Facebook: Spielgruppe Schildchröttli
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>Kirchen/Pfarrei

Ev.-ref. Kirchgemeinde Laufental

Kirchliche 
Nachrichten
Gottesdienste in Grellingen

Freitag, 30. März, 10.00 Uhr
Karfreitagsgottesdienst 
mit Abendmahl.

Sonntag, 15. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Chorgesang
mit Chor Grellingen.

Sonntag, 27. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Frühsommer 

Für alle unsere Gottesdienste in Grellingen enga-
gieren wir Instrumentalisten, welche die Feiern 
musikalisch umrahmen und ihnen so eine besondere
Note verleihen.

Die aktuellen Kirchgemeinde-Adressen
finden Sie auf Seite 2.

D e n k a n s t o s s  
v o n  A n g e l i u s  S i l e s i u s

«Halt an, wo läufst Du hin? – Der Himmel ist in dir.
Suchst du ihn anderswo, du fehlst ihn für und für.» 

Gottesdienste von Hohen Donnerstag
bis Ostermontag:

Karfreitag, 30. März, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 1. April, 10.45 Uhr
Gottesdienst mit Eucharistiefeier
mit dem Kirchenchor

Röm.-kath. Kirchgemeinde Grellingen
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>Ortsvereine
und Veranstaltungen

VVG Grellingen

Vielen Dank für 
den Weihnachtsbaum!
In den Jahren 2016 und 2017 wurden die Weihnachts-
bäume durch die Burgergemeinde und Franz Wenger
gespendet.

Das  Schmücken des letzten Weihnachtsbaums war
eine besondere Herausforderung, es regnete so stark,
dass sogar der Skylift den Geist aufgab. Frustriert und
nass bis auf die Knochen mussten wir am Samstag, 24.
November, das Vorhaben aufgeben. Am Montag war
das Wetter besser, und wir konnten mit wenigen Ver-
einsmitgliedern und der Unterstützung des Werkhofs
den Baum schmücken.

Es wird immer schwieriger einen Baum zu finden,
der mit dem Kranwagen gefasst werden kann. Da der
Kranwagen sehr hohe Kosten verursacht, ist es wichtig,
den Baum möglichst schnell zu fällen, zu transportieren
und aufzustellen. Der VVG ist immer auf der Suche
nach geeigneten Weihnachtsbäumen. Wenn Sie einen
solchen Weihnachtsbaum haben, melden Sie sich bitte
beim VVG (Hans Raithofer). Gegen eine kleine Kosten-
beteiligung wird der Baum gefällt und abgeholt. 
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Erwin Hatebur 

Rödlerweg 8
4203 Grellingen

Tel. 061 743 01 01

www.hatebur-treuhand.ch

|  Steuererklärung für Firmen und Privatpersonen  |  Steuerberatung 
|  Unternehmensberatung  |  Lohnbuchhaltung und Personaladministration  
|  Finanz- und Rechnungswesen  |  Versicherungs- und Rechtsberatung  

Ein herzliches Dankeschön all denjenigen Einwoh-
nern, die den VVG unterstützen. Ohne die finanzielle
Unterstützung könnte der VVG seine Aufgaben wie
Weihnachtsbaum, Blumenschmuck im Dorfzentrum,
Unterhalt aller Sitzbänke im Gemeindebann sowie
Durchführung des Banntages, das Feuerwerk am 1. Au-
gust und den Unterhalt einiger Grillstellen nicht wahr-
nehmen.Vielen Dank auch an die VVG-Sympathisan-
ten, die dem Verein nicht angehören wollen, ihn aber
tatkräftig bei Anlässen unterstützen.

Im Namen des VVG: Hans Raithofer

Wettbewerb 
«Schönster Vorgarten/
Balkon»
In diesem Jahr führt der Verkehrs-und Verschönerungs-
verein Grellingen die Aktion «Schönster Vorgarten/
Balkon» durch. Der Wettbewerb will die privaten Bei-
träge zur Verbesserung der Wohnumwelt in Grellingen
unterstützen und intensivieren. Beispielhafte Leistun-
gen sollen durch den Blumenschmuckwettbewerb wür-
digend hervorgehoben werden, um somit immer mehr
Einwohnerinnen und Einwohnern Anregungen
für neue Initiativen zu geben. 
Teilnehmen 
am Wett-
bewerb kön-
nen Einwoh-
nerinnen und 
Einwohner 
der Gemeinde 
Grellingen, die 
mit ihren Som-

merblumen am Fenster/Balkon, im Vorgarten oder Gar-
ten helfen, das Dorfbild zu verschönern. 

Die Bewertung des Blumenschmucks erfolgt unter
der Leitung des VVG durch eine ehrenamtliche Preis-
richterkommission nach einheitlichen Bewertungskri-
terien. Bewertet werden der Pflanzenumfang, der Pflege-
zustand und die gelungene Art der Zusammenstellung.

Die schönsten Oasen werden prämiert!  
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TV Grellingen

1892
In Oslo findet am Holmenkollen der erste Skisprung-
wettbewerb statt. Der Norweger Arne Ustvedt siegt mit
einem Sprung von 21,5 Metern. 

In den Vereinigten Staaten von Amerika bekam im
März 1892 der Ingenieur Jesse W. Reno (1861–1947)
ein Patent für seine Rolltreppe zuerkannt. 

Ein fast gleichbedeutendes, geschichtsträchtiges
Ereignis fand im Jahr 1892 in Grellingen statt: die
Gründung des Turnvereins.

Da ein Verein nicht alle Tage ein 125-Jahr-Jubi-
läum feiern darf, haben wir bereits im Jahr 2016 die
Weichen für das Jubiläumsjahr gestellt.

Ein T-Shirt soll uns durch unser Jubiläumsjahr be-
gleiten. Den ersten Härtetest gab es für unser T-Shirt
bereits im Januar. Anlässlich unseres traditionellen Tur-
nerabends unter dem Motto «Tatort Turnstrasse 125»
wurde auch gleich ein Festakt mit geladenen Gästen in-
tegriert. 

Ein weiteres Highlight im Jubiläumsjahr war das
Grälliger Dorffest. In unserem Grotto Piccolo Paradiso

haben wir unsere Gäste mit Spaghetti und Fleischspies-
sen vom Holzkohlegrill verwöhnt. 

Natürlich hielten uns die 125 Jahre und damit
unser Jubiläum nicht davon ab, an diversen Turnfesten
teilzunehmen und auch wieder einige Erfolge zu feiern.

Am 9. Dezember 2017 liessen wir das Jubiläums-
jahr mit der Generalversammlung und anschliessendem
Grillabend in der Turnhalle gemütlich ausklingen. Eine
grosse Zahl an Mitgliedern war dabei, um auf unser Ju-
biläum anzustossen.

Ein Jahr mit zwei grossartigen Anlässen im Dorf,
einem unfallfreien Skiweekend, einigen schweisstrei-
benden Wettkämpfen, einer regnerischen Turnfahrt,
einer anspruchsvollen Bergtour und einer genussvollen
Generalversammlung ist bereits wieder Geschichte. 

Reserviert Euch bereits jetzt das Jahr 2042, denn
dann feiern wir zusammen unser 150-Jahr-Jubiläum!

Wir freuen uns schon jetzt darauf!

Barbara Schmidlin
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Senioren-
Spiel-Nachmittage
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14 Uhr
im Begegnungszentrum

Die nächsten Spiel-Nachmittage
F 5. April 2018
F 3. Mai 2018
F 7. Juni 2018
F 5. Juli 2018
F 2. August 2018
F 6. September 2018
F 4. Oktober 2018
F 1. November 2018
F 6. Dezember 2018

Herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Weitere wichtige Daten 
im Jahresprogramm
F 6. September 2018

Geburtstagsfeier mit den Seniorinnen/
Senioren 

F 9. Dezember 2018
Adventsfeier

Frauenverein GrellinGen

Laiebühni Glögglifels

Nachwuchs gesucht!
Liebe Theaterfreunde
Im Moment sind wir dabei, ein Theaterstück auszusu-
chen, das wir unserem Publikum im November 2018
präsentieren möchten. Damit wir auch einmal ein
Stück mit mehreren Schauspielern aufführen können,
sind wir sehr auf Nachwuchs angewiesen. Sollte jemand

Interesse haben, bei einem unserer nächsten Theater
mitzuwirken, so meldet euch entweder beim Präsiden-
ten, Hansruedi Kübli, Telefon 079 334 17 36, oder bei
unserer Vizepräsidentin, Christa Raithofer, Telefon 079
567 41 11. Ihr könnt aber auch mit jedem Mitglied un-
serer Theatergruppe Kontakt aufnehmen. Wir freuen
uns auf euch!

Weitere Infos sehen Sie auf unserer Website:
www.laiebuehni-gloegglifels.ch
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Das Fotobuch
zum Dorffescht

>Ortsvereine
und Veranstaltungen

Als Erinnerung an unser tolles Dorffest 
im letzten Jahr wurde von einem engagierten 
Team ein Fotobuch erstellt.
Dieses Buch kann bei Hansruedi Kübli 
bestellt werden. Preis: 33 Franken.
Bestellungen wenn möglich per Mail an: 
hrkuebli@sunrise.ch
In Ausnahmefällen kann das Fotobuch 
auch telefonisch oder per SMS 
bei Hansruedi Kübli unter der Nummer 
079 334 17 36 bestellt werden.
Bestellungen bitte bis spätestens 
15. April 2018.
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Guggenmusik Chessilochruäch

Chessilochruächä –
VOLL KURIOS
Mit dem Sujet «VOLL KURIOS» durften wir uns an
der diesjährigen Fasnacht präsentieren. Der Startschuss
zu unserer Kurios-Tour fiel an der Thuner Beizen- und
Strassenfasnacht sowie eine Woche später an der Gug-
ger Night im luzernischen Sursee, wo wir vor herrlicher
Kulisse unsere ersten Auftritte performen durften.

Zum Auftakt der eigentlichen Fasnacht standen
Auftritte am Schmutzige Donnschtig in Grällige, am
Guggekonzärt in Zubel und am Umzug der Hirzeba-
cher Fasnacht auf dem Programm. Danach folgte ein
Abstecher an die Solothurner Fasnacht, der sich zurück-
blickend als eigentlicher Höhepunkt unserer Kurios-
Tour herausstellen sollte. In dieser herrlichen Altstadt
durften wir zusammen mit Tausenden Fasnachtsver-
rückten eine unglaublich stimmungsvolle Nacht ver-
bringen, mit tollen Konzerten uf dr Gass.

An der Laufner Fasnacht folgten die beiden Um-
züge, die Guggengala, Platzkonzerte im Stedtli, und nur
allzu früh standen wir am Dienstagabend ein allerletztes
Mal bereit zum Ändstreich am Untertörli.

33 aktive Ruächä haben sich über ein halbes Jahr
mit viel Fleiss und intensiven Proben ein beeindrucken-
des musikalisches Niveau erarbeitet. Sie haben Kostüme

genäht, Plaquetten kreiert, Vortrabwägeli gebaut, Schnit-
zelbängg gedichtet und zusammen mit 4 Vorträblerin-
nen und 6 Mini-Ruächä zu einem tollen Gesamtauftritt
der Chessilochruächä beigetragen.

Ja, die Fasnacht 2018 war ein ganz spezieller und
ein besonders guter Jahrgang!

Impressionen gibt es wie immer auf unserer
Homepage unter www.chessilochrueche.ch oder auf
Youtube und Facebook.

Guggenmusik Chessilochruächä

4203 Grellingen
Tel. 061 741 12 11
Aus unserem Sortiment:
Wintergarten-Rolladen ROLAX
Eine stabile elektrische Wintergar-
tenbeschattung
gesteuert mit einem Thermostat.

Dank ausgezeichneter
Stabilität übt ROLAX
auch bei windigen Tagen
seine volle Funktion aus.

7 Jahre
Herstellergarantie

Bubendorff

Spitzentechnologie mit Sicherheit
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Spitex Reinach GmbH, www.spitex-reinach.ch
Standort Aesch: Neuhofweg 51, 4147 Aesch, aesch@spitex-reinach.ch

Krankenpflege, Hauspflege und Mahlzeitendienst: Täglich nach Vereinbarung – Ihr Anruf genügt.

Telefon 061 753 16 16 von Montag bis Freitag, 8.00 –12.00 Uhr  und 14.00 –16.30 Uhr

Die Spitex Reinach betreut auch die Gemeinden Aesch, Duggingen, Grellingen und Pfeffingen.

Zu Hause alt werden.  
Die Spitex unterstützt Sie dabei.

Wir sind für Sie da – täglich und so lange wie nötig.
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>Einsendungen
und Verschiedenes

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Neuanlagen  

 Umgestaltungen 

 Gartenservice 

 Dach- und Fassadenbegrünung 

 Schwimmteiche 

 Feucht- und Trockenbiotope 

 Schaugarten 

Wenger AG Gartenbau   4147 Aesch   Tel. 061 756 55 55      www.wenger-gartenbau.ch 

André Moritz
Anlage- und Vermögensberatung
Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen
Hauptstrasse 107, 4147 Aesch
Tel. 061 756 50 20
www.raiffeisen.ch/aesch-pfeffingen

Wir machen den Weg frei!

Suchen Sie attraktive Alternativen 
zum Sparkonto?

Raiffeisenbank

Geld anlegen im
aktuellen Tiefzinsumfeld
In einer Zeit, in der auf dem Sparkonto fast kein Zins
mehr bezahlt wird, steigt das Bedürfnis, das Geld in an-
dere Anlageformen mit mehr Renditechancen anzule-
gen. Und wirklich, es gibt sie. Mit Anlagen in Aktien,

Fonds oder strukturierten Produkten lässt sich langfris-
tig mehr Geld verdienen, als dies mit einer Kontoanlage
möglich ist. Trotzdem gilt es, bei solchen Entscheidun-
gen grundlegende Prinzipien zu beachten.

Erstens stellt sich die Frage nach der persönlichen
Risikofähigkeit. Können Sie Ihr Geld langfristig bin-
den?Verfügen Sie über genügend flüssige Mittel, um Un-
vorhergesehenes bezahlen zu können? Kennen Sie die
möglichen Schwankungsrisiken der geplanten Anlage,
und verfügen Sie über genügend Zeit, bei allfälligen
Verlusten eine Erholung abzuwarten? 

Zweitens gilt es, sich Gedanken zu Ihrer Risikobe-
reitschaft zu machen. Sind Sie überhaupt bereit, grös-
sere Vermögensschwankungen während der Anlage-
dauer in Kauf zu nehmen? 

Dazu kommen Fragen zu Ihren finanziellen Be-
dürfnissen und Plänen. Was sind Ihre Ziele? Was möch-
ten Sie sich finanziell ermöglichen? Solche Fragestel-
lungen sind ganzheitlich zu betrachten, und Anlageent-
scheide müssen damit übereinstimmen. 

Lassen Sie sich in Ihren Anlageentscheiden nicht
nur  von versprochenen Renditen leiten. Suchen Sie das
persönliche Gespräch, da es um Ihre individuelle Situa-
tion geht. Gerne unterstützen wir Sie bei der Wahl Ihrer
persönlichen Anlagestrategie und bei der Suche nach
attraktiven Alternativen zum Sparkonto. 

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie!

André Moritz
Anlage- und Vermögensberatung
Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen
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>Einsendungen
und Verschiedenes

Eggflue-Echo 1• 2018

Anlässe in der Gemeinde

Veranstaltungen 

5. April Spielnachmittage
3. Mai mit den Senioren/Seniorinnen
7. Juni Frauenverein Grellingen

10. Mai Banntag
Verschönerungsverein Grellingen

26. Mai Fussballturnier
Arbeitsgruppe Prävention

Gemeinde

29. März Kehrichtsammlung anstelle 30. 3.

5. Juni Grüngutsammlung, Abholdienst

20. Juni Gemeindeversammlung bei Bedarf

Pro Senectute

Die Steuererklärung
aufüllen lassen
Sie wollen oder können Ihre Steuererklärung nicht selber
ausfüllen? Sie sind mindestens 60 Jahre alt und wohnen
im Kanton Basel-Landschaft? Pro Senectute beider Basel
hilft Ihnen weiter. Die Fachpersonen der gemeinnützigen
Organisation kommen zu Ihnen nach Hause und füllen
die Steuererklärung seriös und kompetent aus.

Jedes Jahr im Februar erhalten die steuerpflichtigen
Einwohnerinnen und Einwohner von Baselland die
Steuerunterlagen von der kantonalen Verwaltung. Per-
sonen ab 60 Jahren können die Steuerklärung durch er-
fahrene Fachpersonen von Pro Senectute beider Basel
zu fairen Tarifen auf der Grundlage von Einkommen
und Vermögen erledigen lassen. Bei Personen unter
einem steuerbaren Einkommen und Vermögen von
25 000 Franken kommt Pro Senectute für die Kosten
auf. 

Interessiert? 
Rufen Sie uns an, um sich anzumelden:
Telefon 061 206 44 55 
Mo/Di/Do/Fr 9.00–12.00 Uhr
12. Februar bis 31. Mai 2018
Zum Download: 
Flyer «Ihre Steuererklärung», Ausgabe Baselland:
www.bb.pro-senectute.ch

Damen-
COIFFEUR

• 079 590 84 88
061 599 16 94

P. Gschwend | Eichenweg 4 | 4203 Grellingen
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>Grellingen Info >Burgergemeinde

Burgergemeinde

Eschentriebsterben
hinterlässt Spuren
Im Herbst 2016 wurden in Grellingen vermehrt abge-
storbene Baumkronen an Eschen festgestellt. Innerhalb
weniger Monate hatte sich die Vitalität der Eschen im
Wald von Grellingen markant verschlechtert. Das Ab-
sterben der Baumkronen, aber auch der zunehmende
Verlust der Standfestigkeit der befallenen Eschen, ver-
langen ein rasches Eingreifen bei der weitverbreiteten
Baumart. So mussten bereits 2017ausserplanmässig viele
Eschen gefällt werden. Das rasche Fortschreiten der
Eschenkrankheit, verbunden mit dem dichtenWegnetz,
machen innert der nächsten Jahre auf grossen Teilen der
Waldfläche Sicherheitseingriffe notwendig.

Das sogenannte Eschentriebsterben ist durch einen
aus Japan stammenden Pilz verursacht. Innerhalb 
weniger Jahre hat sich die aggressive 
Krankheit durch die 
Sporen des Pilzes 
über den Wind in der 
ganzen Schweiz aus-
gebreitet.

Sicherheit im Wald
Anders als in einem Park oder beispielsweise entlang
einer Baumallee können im Wald aufgrund der Grösse
und der Verhältnisse nicht die gleichen Sicherheitsan-
sprüche gestellt werden. Auch wenn mit Kontrollgän-
gen der zuständigen Fachleute und vorausschauenden
Eingriffen die Sicherheit erhöht wird, ist die Eigenver-
antwortung der Waldbesucherinnen und -besucher wich-
tig. So wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, sich bei
Unwettern, Nassschnee und stürmischem Wetter nicht
im Wald aufzuhalten.

Waldführung am Banntag (Auffahrt) 
vom 10. Mai 2018
Die Burgergemeinde lädt die Bevölkerung zu einer öf-
fentlichen Führung zum Thema Eschentriebsterben
ein. Aus erster Hand erklärt der Waldchef, wie die Si-
tuation im Grellinger Wald ist, woran kranke Eschen
erkennbar sind und was die Herausforderungen und
geplanten Massnahmen sind.

Die Burgergemeinde

Öffnungszeiten 
über Ostern, Auffahrt, Tag

der Arbeit und Pfingsten

Gemeindeverwaltung
Ganztags geschlossen:

29. März Gründonnerstag

30. März Karfreitag

2. April Ostermontag

30. April Montag

1. Mai Tag der Arbeit

10. Mai Auffahrt

21. Mai Pfingstmontag

Mulitsammelstelle Greslyhof
Ganztags geschlossen:

30. März Karfreitag

2. April Ostermontag

1. Mai Tag der Arbeit

10. Mai Auffahrt

21. Mai Pfingstmontag

29. März Gründonnerstag
Vorschiebung 
Öffnungszeiten:
13.30–16.00 Uhr

?Öppis Interessants gseh? Öppis Nöjs ghört

Schick’s is Eggflue-Echo i!

F



MiNi-Kultur-Fest
Grellingen
13. bis 17. Juni
auf dem Platz vor dem Gemeindesaal
Vor zwei Jahren gründete David Schönhaus gemeinsam mit Stephan Dietrich und Irmi Fiedler vom
MiNiCiRC das «Sehnsucht-Festival». Das Festival hat sich zum Ziel gesetzt, Klein- und Kleinstkunst
ins Herz eines Dorfes zu bringen. So fand sich im September 2016 eine illustre Truppe von Schau-
spieler/innen und Musiker/innen in Rodersdorf ein und präsentierte ein buntes, sehnsüchtiges Pro-
gramm aus Geschichten und Liedern. Das Konzept begeisterte Darbietende und Publikum
gleichermassen, und David Schönhaus packte die Sehnsucht nach noch mehr Sehnsucht – dieses
Mal in seiner Wahlheimat Grellingen. Gespräche mit dem Gemeinderat zeigten rasch: Diese Sehn-
sucht kann gestillt werden ... 

Präsentiert werden Theaterproduktionen des MiNiCiRC, erweitert um Konzerte und Erzähltheater
mit Philipp Galizia, dem «Bait Jaffe Klezmer Orchestra», dem Duo «Stimme Kontra Bass» und
«Pflanzplätz». «MiNi Sehnsucht 2» zeigt eine Reihe von Theater- und Musikproduktionen für Kin-
der und Erwachsene mit dem Ziel, dem Dorf ein reichhaltiges, «sehnsüchtiges» Kulturprogramm
zu einem möglichst familienfreundlichen Preis zu bieten. Am Nachmittag finden die Kinder- bzw.
Familienvorstellungen statt, am Abend diejenigen für ein Erwachsene. Auf dem Hartplatz vor dem
Gemeindesaal entsteht eine Begegnungszone, die zum Verweilen, Sitzen und zum geselligen Aus-
tausch einlädt. Zudem bietet Markus Eschgfäller am Wochenende kulinarische Köstlichkeiten an. 
Den perfekten Rahmen dazu bietet die kleine Welt des MiNiCiRC. Mit seinem feuerroten Traktor,
den nostalgischen Wohnwagen und dem marokkanischen Zirkuszelt bildet er einen Mikrokosmos,
in dem Zauberhaftes Wirklichkeit wird ... 

Teilnehmende
MiNiCiRC (2018: Jubiläum 20 Jahre MiNiCiRC), www.minicirc.ch
Stimme Kontra Bass, www.stimmekontrabass.ch
Bait Jaffe Klezmer Orchestra, www.baitjaffe.ch 
Philipp Galizia, www.galizia.ch
Pflanzplätz, www.pflanzplaetz.ch

Programm
Mittwoch MiNiCiRC 
Donnerstag MiNiCiRC: Philipp Galizia «Herr Kater»
Freitag MiNiCiRC: Bait Jaffe «Tanz»
Samstag MiNiCiRC: Stimme Kontra Bass «Biichti»
Sonntag Pflanzplätz – MiNiCiRC – Stimme Kontra Bass «’s Gnom Mo»

Die Details zum Programm werden im April auf www.sehnsucht-festival.ch veröffentlicht.


